
die Verwirklichung der beschlossenen 
Maßnahmen. Es wird aber auch gesichert, 
daß der Frauenausschuß, die BGL und 
die FDJ-Grundeinheit ihre Aufgaben bei 
der Festigung und Entwicklung der LPG 
Seebeck erfüllen.

Der Frauenausschuß unseres Betriebes 
arbeitet eng mit dem Frauenausschuß 
der LPG zusammen. Sie beraten gemein­
sam, wie die Arbeit der Frauen in der 
LPG erleichtert werden kann, und machen 
den Parteiorganisationen und dem Vor­
stand konkrete Vorschläge dazu. So 
wurde von den Frauenausschüssen vor­
geschlagen, zuerst eine gemeinsame 
Waschanstalt und eine Nähstube zu er­
richten.

Die FDJ-Gruppen des Betriebes und 
der LPG haben sich einen gemeinsamen

bei Um-, Aus- und Neubauteh mate­
rielle Unterstützung und Hilfe geben. 
So befindet sich zur Zeit in Venzka 
eine Maurerbrigade im ständigen Ein­
satz. Darüber hinaus helfen die Ab­
teilungen bei Ausschachtungsarbeiten 
und beim Bau der Rinderoffenställe in 
den jeweiligen LPG. Die Ingenieure und 
Techniker unseres Betriebes werden ge­
meinsam mit den LPG-Vorständen und 
den zuständigen Fachabteilungen beim 
Rat des Kreises und der MTS beraten, 
wie die Entwicklung der Viehzucht in 
den LPG vorangetrieben werden kann. 
Gleichzeitig soll erreicht werden, daß 
durch gesunde Aufzucht besseres Roh­
hautmaterial für die Lederwarenindustrie 
erzeugt wird.

Wir haben ein Komitee zur Unter­
stützung der sozialistischen Landwirt­
schaft gebildet. Dieses Komitee wird die 
politisch-ideologische und kulturelle Be­
treuung für unsere LPG in den Mittel­
punkt seiner Tätigkeit stellen. Für die 
Durchführung dieser Aufgaben sind die 
Betriebsgewerkschaftsleitung und Werk­
leitung verantwortlich.

In der sozialistischen Landwirtschaft 
haben die „Roten Treffs“ für die weitere 
Entwicklung eine große Bedeutung. Sie 
tragen dazu bei, Mängel und Schwächen 
aufzudecken und das Bündnis zwischen 
Arbeitern und Bauern zu festigen. Den

Kompaß geschaffen. Die Jugendfreunde 
unseres Betriebes unterstützen die 
Freunde aus der LPG Seebeck beim 
Bau der Schweinestraße, bei der Her­
richtung eines Badestrandes und bei der 
Organisierung sportlicher und kultureller 
Veranstaltungen. Ein gemeinsam vorbe­
reitetes Dorffest am Vorabend des 8. Mai, 
das unsere GST-Gruppe unterstützte, 
wurde zu einem großen Erfolg.

Wir glauben, wenn alle Betriebspartei­
organisationen sich ernsthafte Gedanken 
darüber machen, wie sie den LPG helfen 
können, sich schnell zu entwickeln und 
zu festigen, dann wird der Sieg des So­
zialismus auf dem Lande bald vollendet 
sein. M a r g a r e t e  S c h w a r z
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Betriebsleiter

ersten „Roten Treff“ der sozialistischen 
Landwirtschaft haben wir in Venzka 
durchgeführt. Dort brachte ein Ge­
nossenschaftsbauer zum Ausdruck, daß 
von seiten der staatlichen Organe die 
LPG wohl ständig besucht und ihnen 
Versprechungen gemacht werden, aber 
die Hilfe ausbleibt. Ein anderer Genos­
senschaftsbauer sagte, daß seit einem 
Jahr die Besucher der staatlichen 
Organe vom Kreis, vom Bezirk und 
von Berlin versprachen, bei der Schaf­
fung von Schweinehütten zu helfen. 
Doch bis heute .geschah nichts. Durch 
diese Nachlässigkeit entstand der LPG 
großer Schaden. Er sagte uns, daß 
er mit dieser Hüttenanlage seine Lei­
stungen um 30 Prozent hätte steigern 
können. In der Erkenntnis, daß uns diese 
„Roten Treffs-* in der Festigung der LPG 
und in unserer Arbeit weiterhelfen, wer­
den wir nicht nur in Venzka, sondern 
auch in unseren anderen Paten-LPG 
solche durchführen.

Ich möchte aber zu der Arbeit auf dem 
Lande noch etwas sagen. Es gibt noch 
eine ganze Reihe verantwortlicher Wirt­
schaftsfunktionäre, die glauben, daß 
die Unterstützung unserer LPG allein 
Angelegenheit der Partei sei. Wir sind 
der Auffassung, daß sich in Zukunft die 
Wirtschaftsfunktionäre wie auch die Ge­
werkschaftsfunktionäre intensiver für die 
Unterstützung der LPG einsetzen sollten.
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